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Der Kinder-
Kirchenbote

KiKi sammelt in ihrem Körbchen 
Antworten auf Ostereiern:

KiKi fragt: Wie kann man sichauf Osternvorbereiten?

Wie meine 

Familie sich 

auf Ostern

vorbereitet

Familien -
passionsandachten -biblischeErzählfiguren regen

an zum Nachdenken
und Fragen

Fliesenkreuz mit

Passions- und

Osterseite  

Kinder malen die

Passionsgeschichten 

auf ein großes 

Altarbild

Passionsgeschichten

werden aus Ton

geformt 

Einen Passions-

beziehungsweise

Osterkalender

aufhängen und

bearbeite
n

Fastenkalender 

(siehe letzte 

KiKi-Ausgabe und

www.unsere-kiki.d
e)

Einen Osterkalender aufhängen und bearbeiten
Osterkalender gibt es in Buchhandlungen zu kaufen oder zu bestellen. 
Eine gute Übersicht ist auf folgender Internetseite zu finden: 
www.theologische-buchhandlung.de/osterkal.htm
Ähnlich wie die Adventskalender gibt es für jeden Tag eine Seite mit 
Geschichten, Anregungen zum Basteln oder Vorlesen.
Osterkalender eignen sich gut für die Arbeit in der Kindertagesstätte 
oder in der Familie.

KiKi beobachtet:
In den Geschäften kann man schon lange vorFasching bunte Eier undOsterhasen kaufen.
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WENN IHR KIKI ANTWORTEN WOLLT, DANN

– schickt eine kurze Mail an: 

sogehts@unsere-kiki.de

– oder ruft an: 06232/ 132329

– schickt einen Text und vielleicht auch ein Bild

– Adresse: Evangelischer Kirchenbote

Beethovenstraße 4

67346 Speyer

Info: Was ist Pfingsten?
Kurze biblische Geschichte
Die Freunde und Freundinnen von Jesus sind zusammen in einem Haus. Jesus hatte ihnen

versprochen, dass er sie nicht alleine lassen will. Sie warten schon so lange – sieben mal

sieben Tage lang … Sie haben Angst. Auf einmal merken sie, dass sie nicht alleine sind, 

dass Jesus ihnen ganz nahe ist. Ihnen wird heiß – es hält sie nichts mehr im Haus. Sie gehen

am 50. Tag nach der Auferstehung Jesu auf die Straßen und fangen an, den Menschen von

Jesus zu erzählen. Sehr, sehr viele Menschen, die andere Sprachen sprechen,

verstehen sie. Sie lassen sich begeistern und glauben an Jesus. Viele werden

getauft und gehören nun zu den Jesus-Leuten. Sie teilen alles miteinander.

Daher nennt man das Pfingstfest auch den Geburtstag der Kirche.

Einen ausführlichen Erzählvorschlag findet ihr auf unserer 

Internetseite: www.unsere-kiki.de

Wie meine 
Familie sich 

auf Ostern vorbereitet
Also vor Fasching überlegt sich 

meine Mutter schon, was sie fasten will.
Meistens verzichtet sie auf Chips und
Alkohol. Ich selbst würde am liebsten

Hausaufgaben fasten. Doch das 
funktioniert ja nicht. Deshalb esse ich 
in der Zeit wenig Süßkram. Kurz vor 

Ostern schmücken meine Mutter und ich 
die Wohnung mit Hasen und anderer

Frühlingsdekoration.
Josefa Schmitt, 13 Jahre, 

Kaiserslautern
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In einem Seminar zum Thema„Passion in Ton“ habenMitarbeitende imKindergottesdienst aus derNordpfalz einen Passionsweggestaltet, in dem die Figuren aus
Ton geformt wurden.

Im Kindergottesdienst derFriedenskirche Wörthgestalteten die Kinder einFliesenkreuz mit dunklerPassions- und hellerOsterseite.

In der Kindertagesstätte Rockenhausen wurde an vier

Nachmittagen ein Triptychon  mit Passionsgeschichten

erarbeitet. Die Kinder hörten die biblischen Geschichten

und gestalteten ein dreiteiliges Bild, das in jedem

Kindergartengottesdienst auf dem Altar steht.

Im Kindergottesdienst derFriedenskirche in Kaiserslautern wurde
ein Passionsweg aus Karton gebastelt.

Für die drei Kreuze wurden Stöcke mit
fester Schnur miteinander verbunden.

Die KirchengemeindeRockenhausen bot einigeJahre lang in der Karwochebis Ostermontag abends um18.15 Uhr Familien -passionsandachten in derKirche an. In kurzenEinheiten aus Geschichten,Liedern und Ritualen wurdenStationen in der Kirche
aufgebaut.

Ausführliche 

Beschreibungen 

sind im Internet unter

www.unsere-kiki.de

zu finden.

PassionPassion

Idee: Was man zu Pfingsten machen kann
Die Kirche hat Geburtstag! Wir machen der Kirche einen Besuch.

Wir reden darüber: Zu einem Geburtstag gehören doch viele Leute, die mitfeiern. 

Warum ist jetzt niemand da? Wann ist jemand in diesem Raum? 

Was wird hier gemacht? Was gibt es Besonderes in diesem Raum? 

Warum kommen die Leute hierher? Wer sind überhaupt diese Leute? 

Wir feiern den Geburtstag der Kirche: 

Wir laden Kinder, die eine andere Sprache sprechen, ein und backen zusammen 

einen Rosenkuchen (Rezept siehe www.unsere-kiki.de). Wir essen Kuchen und 

trinken Saft und erzählen uns Geschichten. Vielleicht die Geschichte von 

der Pfingstrose – der Rose, die keine Dornen hat. Oder auch die 

Geschichte wie aus wenigen Freunden von Jesus viele wurden. Dazu 

können wir aus buntem Papier eine Menschenkette basteln. Wer hat 

die längste Kette? Vielleicht lernen wir auch ein Lied in einer 

anderen Sprache?

KiKi fragt euch: 

Was macht ihr 

an Pfingsten? 

Wie feiert ihr das 

Geburtstagsfest 

der Kirche? 

In welchen
Bildern auf
dieser Seite
sind diese
Ausschnitte 
zu finden?



Kräuterquark – ein Rezept zum Gründonnerstag
Der Name Gründonnerstag kommt eigentlich von dem Wort „greinen“ – das bedeutet weinen. Die Freunde und Freundinnen von Jesus

waren traurig und haben geweint, als man ihn gefangen nahm und tötete. Weil aber dieser Tag im Frühling liegt, wo draußen alles grün

wird, hat sich im Laufe der Zeit die Bedeutung des Wortes zu „Grün“-donnerstag gewandelt. Darum auch das Rezept mit grünen, 

frischen Kräutern.

Zutaten:

500 g Quark

1 Bund frischer Schnittlauch

½ Bund frische Petersilie

1 EL klein gehackte Zwiebeln

4 EL Milch

Salz und Pfeffer
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Die frischen Kräuter waschen und klein hacken. Den Quark in eine

Schüssel geben, die Milch zugeben und gut umrühren. Die frischen

Kräuter und die Zwiebelstückchen hinzufügen. Nach Geschmack mit

Salz und Pfeffer würzen und alles gut verrühren. Pellkartoffeln

schmecken total lecker dazu. Oder mit Karotten-, Gurken- und

Paprikastreifen dippen. Guten Appetit!

Schütte auf einen größeren Blumentopf -

untersetzer etwas Erde. Forme dabei einen

kleinen Hügel und klopfe diesen fest. Mit kleinen

Kieselsteinen kannst du einen Weg zu dem

Hügel legen. Binde dann aus zwei kleinen

Zweigen ein Kreuz und stecke dieses auf den

Hügel. Aus größeren Steinen baust du nun das

Gartengrab, in dem Jesus beerdigt wurde. Einen

flachen Stein kannst du davorstellen. Mit

kleinen grünen Zweigen oder Blüten kannst du

den kleinen Garten schmücken. Wenn du

möchtest, kannst du Sektkorken anmalen und

mit einem kleinen Stoffrest anziehen. Das kann

dann die Mutter oder ein Jünger von Jesus oder

ein Soldat sein. Säe am Ende noch Kressesamen

auf den Hügel und stelle deinen Ostergarten an

das Fenster. In den nächsten Tagen musst du ihn

immer wieder vorsichtig gießen. Nach drei

Tagen kannst du staunen, wie aus den Samen

Grünes hervorkommt. Das erinnert dich und

deine Familie daran, dass Jesus am dritten Tag 

von den Toten auferstanden ist.

Bastelidee
Ostergarten

Zum Ausmalen
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